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IXescJnulnmendeWasserbähne, dleausvlersqlaratenElementenbesteh! so[amtrussäbergaqg,rMtihlenkolk. erüautrrei:
den. Zu Mittsomma soll das Proickt reallsi€rt-setn. xoüo:Bärtqsgffungräatnghausen

Proiekt finanziell unter-
stützt. Darüber hinaus soll
das Wasserbühnen-Proiekt
mit Hilfe privater Sponsoren
umgesetzt werden. Die Bür-
gerstiftung Lüdinghausen
hilft bei der Sammlung
zweckgebundener Spenden.
Weitere Informationen er-
halten Interessenten bei

Fertig gestellt werden soll
die Bühne bis Mittsommer;
der Flussübergang,,Mühlen-
kolk" soll zur temporären
Wasserbühne ausgebaut
werden. Vier separate Ele-
mente, die ieweils an Tor-
tenstticke erinnern und auf
dem Wasser schwimmen,
werden dann am bestehen-

1mn€ug Plattfo,rm präisenüert zender der Bürgerstiftung, Dieser übergang hai
werden: einer schwimmen- unter I O 25 9U98O4 47. vorderen gäreiih
den Wasserütihne. Mit Hilfe
Yon privaten fircnsoren soII
diese Bähne realisiert wer-
den.

ttiDrNGrrAUSEN.,, Dieses
Proiekt der Wasserbühne ist
perfekt durchdacht es
schafft eine tolle Verbin-
dung zwischen Natur und
Kultur und bereichert weiter
das Veranstaltungsangebot
in Lüdinghaus€fl", freut
sich Dr. Matthias Berg-
mann, Vorstandsmitglied
der Sparkasse Westmünster-
land, dessen Stiftung das

Neue Plattform für Events
ln der Borg soll eine schwimmende Wasserbühne erbaut werden
Von Jenny Hagedorn

Seit ihrer Umgestaltung ist
die Borg ein beHebter lieff-
punl«t für die Lüdinghauser -
während des AIItaSp, aber
auch bei verschiedenen Ver-
anstaltungen. Eben diese kul-
turellenA@sollen
aildinftig auf einer im
rmhrsten Slnne des Wortes - Bernhard Krämer, Vorsit- den Steg zur Bühne gebaut. schiedlichen Stellen im

eine Verbreiterung. Dort
werden die vier Schwimm-
inseln angesetzt und bieten
beispielsweise ftir einen gro-
ßen Chor genügend Platz.
Rund 80 Quadratmeter, so
die Schätzungen. Nach Nut-
zungsende können die ein-
zelnen Teilstticke als sep ara-
te Schwimminseln an unter-

Mühlenkolk verblei-
ben.

Die gesamten
Planungen sind
in Zusammen-
arbeit mit Stadt
und Kreis er-
fo1gt. Architekt
Axel Rüder hat
bereits die Plä-
ne erstellt, die
Ausschreibun-
gen sind veröf-
fentlicht.

Am Donnenstag
wurden die Pläne
votgestellt.Foto: Jenny
Hagedorn


